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Zitat
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Aber tatsächlich werden Überstunden bei Beamten fast nie bezahlt, da es genug
Gegenrechnungsmöglichkeiten von "Minusstunden" gibt.

Das ist bei uns definitiv anders. An meiner Schule werden viele viele Überstunden gemacht, da
wir einen recht hohen Krankenstand haben und sehr viel vertreten wird (was wir natürlich auch
nicht toll finden - aber das ist ein anderes Thema ), aber es werden auch insgesamt sehr
viele Überstunden bezahlt. Wir haben eine monatliche Auflistung darüber, wer wie viele
Überstunden gemacht hat und so weiß ich, dass bei uns mehr als die Hälfte der Lehrer
Überstunden machen, die bezahlt werden. Ich spreche natürlich nur von Vertretungsunterricht
und nicht von Veranstaltungen wie Klassenfahrten etc.
Teilzeitkräfte werden in NRW ab der ersten Mehrarbeitsstunde bezahlt, Vollzeitkräfte ab 4
Stunden, aber die Schulen in meinem Umfeld achten darauf, dass eine Vollzeitkraft, wenn sie in
einem Monat vertreten musste, nach Möglichkeit auf mindestens 4 Vertretungsstunden hat und
sie diese dann voll bezahlt bekommt.
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